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Wie viele Deutsche kennen schon
den neuen Gouverneur von Alaska?
Der 15-jährige Schüler David Wirth
aus Schwetzingen durfte ihn vor
kurzem sogar persönlich intervie-
wen und bei dieser Gelegenheit
auch gleich seine Heimat Metropol-
region Rhein-Neckar (MRN) vor-
stellen.

Wie es dazu kam und welche
Abenteuer er außerdem im Rahmen
seines einjährigen Auslandsaufent-
haltes in der größten Exklave der
Erde erlebt, berichtet der Stipendiat
der MRN in seinem Internet-Tage-
buch auf www.m-r-n.com/botschaf-
ter.

Jugendliche, die schon im nächs-
ten Schuljahr (2010/2011) ähnlich
außergewöhnliche Erfahrungen wie
David und die insgesamt bislang 15
MRN-Botschafter machen wollen,
sollten sich jetzt um ein Auslands-
stipendium der MRN bewerben –
nur noch bis zum 15. Oktober läuft
über www.m-r-n.com/botschafter
die Ausschreibung für den bereits
dritten Botschafterjahrgang für
Schüler zwischen 14 und 17 Jahren
aus der MRN.

Unterdessen sind die jungen
MRN-Botschafter des zweiten Jahr-
gangs schon seit einigen Monaten
in ihren Gastländern unterwegs.
Wie David sind sie in eine fremde
Kultur, Sprache und Umgebung ein-
getaucht und meistern fernab der
Heimat zahlreiche Herausforderun-
gen erstmals ganz alleine. Mit Hilfe
eines Voll- oder Teilstipendiums er-

füllt sich dieser Traum derzeit für
Antonia aus Landau (Island), Chris-
tina aus Mannheim (Panama), Da-
niel aus Landau (Thailand), Elias-
Emre aus Mannheim (Mexiko), Ju-
lian aus Groß-Rohrheim (Costa
Rica) und Maximilian aus Deides-
heim (Brasilien).

Als „Junge Bot-schafter der
MRN“ tragen sie alle die ehrenvolle
Aufgabe, ihre Heimat-Region zu re-
präsentieren, sie an ihrer neuen
Schule, bei Gastfamilien und Freun-
den vorzustellen und damit das In-
teresse für die Region zu wecken.

Spannende Erlebnisberichte und
Fotos zu ihrem Auslandsaufenthalt
veröffentlichen die MRN-Botschaf-
ter regelmäßig in ihren Webtagebü-
chern auf www.m-r-n.com/bot-
schafter.

Angeregt und ermöglicht wurde
das Stipendienprogramm durch die
SAP AG in Kooperation mit der
MRN GmbH und AFS Interkulturel-
le Begegnungen e.V.

Betreut werden die jungen Bot-
schafter von AFS, der größten und
ältesten Jugendaustauschorganisati-
on weltweit. (ps)

Was hilft wirklich gegen Rückenlei-
den? Eine bundesweite Studie soll
jetzt das Potenzial des gesundheits-
orientierten Krafttrainings für die
Schmerzlinderung und -vermeidung
weiter ausleuchten. 49.000 Men-
schen hatten sich für die Teilnahme
beworben, 500 Studienteilnehmer
zwischen 18 und 89 Jahren wurden
ausgewählt. Seit April betreiben sie
in 118 Kieser-Training-Betrieben in
Deutschland präventives oder thera-
peutisches Krafttraining.

Die auf sechs Monate angelegte
Studie wird von der Forschungsab-
teilung der Kieser AG (FAKT) durch-
geführt. Im Zentrum der Studie
steht die Frage, wie durch einen ge-
zielten Muskelaufbau die Anfällig-
keit für Schmerzereignisse reduziert
oder beseitigt werden kann. „Die
Bedeutung der Muskulatur wird

von Ärzten und Krankenkassen
nach wie vor unterschätzt“, sagt
Studienleiter Dr. Sven Goebel von
der FAKT. Daher sei diese Studie
auch ein wichtiges Stück Aufklä-
rungsarbeit. „Wer seine Muskulatur
gezielt trainiert, kann Rückenbe-

schwerden vorbeugen, lindern oder
beseitigen“, erklärt Dr. Goebel.

Das große Interesse an der Studie
belegt: Rückenleiden sind eine
Volkskrankheit. Die Helmholtz-Ge-
sellschaft beziffert die jährlich
durch Rückenleiden verursachten

volkswirtschaftlichen Kosten auf
48,9 Milliarden Euro. „Die Studie
soll auch dazu beitragen, effiziente
Wege für die Behandlung dieser
Volkskrankheit aufzuzeigen“, sagt
Dr. Goebel. Die Ergebnisse sollen
im Januar 2010 vorliegen.

Kieser Training ist mit 118 Betrie-
ben und 250.420 Kunden in
Deutschland Marktführer für ge-
sundheitsorientiertes Krafttraining.
Alle deutschen Betriebe sind mit
dem Tüv-Siegel „Krafttraining geeig-
net. Rückentraining geeignet. Ge-
sundheitsorientiert“ zertifiziert. Im
Jahr 2006 zeichnete Stiftung Wa-
rentest (test, 10/2006) Kieser Trai-
ning als besten bundesweiten Anbie-
ter aus. (ps)

Info:
www.kieser-training-wirkt.de

Für ihre ausgezeichneten Rump-
steaks und Schnitzel ist die „Garten-
klause“ in der Kleingartenanlage
zwischen Herzogenriedpark und Eis-
sportzentrum bekannt. Aber die Fa-
milie Schüssler, die die „Garten-
klause“ seit sieben Jahren betreibt,
hat noch mehr zu bieten. In der
Wintersaison vom 15. Oktober bis
31. März locken viele zusätzliche
Angebote und Veranstaltungen in
die grüne Oase. Bitte beachten Sie
die geänderten Öffnungszeiten!

Ab Freitag, 9. Oktober, werden in
der „Gartenklause“ täglich leckere
Wildspezialitäten und Feldsalat zu-
bereitet. Herzhaft und deftig wird es
beim Schlachtfest am Samstag, 31.
Oktober. Dann heißt es von 11.30
bis 14 und 17 bis 20.30 Uhr, „essen
Sie so viel möchten an unserem Büf-
fet“ – zum unschlagbaren Preis von
9,90 Euro. Eine weitere kulinarische
Attraktion ist das Martinsgansessen
von Mittwoch, 11. November, bis
Sonntag, 15. November.

Für das Schlachtfest und das Mar-
tinsgansessen empfiehlt sich ebenso

eine frühzeitige Reservierung wie
für die Feiertage vor dem Jahres-
wechsel. Am ersten Weihnachtsfei-
ertag ist die „Gartenklause“ von 11
bis 16 Uhr, am zweiten Weihnachts-
feiertag von 11 bis 22 Uhr durchge-
hend geöffnet sowie an Silvester von
17 bis 23 Uhr. Am Neujahrstag
bleibt die „Gartenklause“ geschlos-
sen.

Für die Gäste wird der Besuch der
„Gartenklause“ mit der Wintersai-
son übrigens noch bequemer, denn
vom 15. Oktober bis 28. Februar
gibt es jeweils ab 17 Uhr Parkmög-
lichkeiten vor der Gaststätte. (gai)

Info:
Gartenklause, Max-Joseph-Straße 66,
68167 Mannheim, Telefon/Fax 0621

3098777, E-Mail: gartenklause-herzo-
genried@gmx.de , Internet: www.gar-
tenklause-herzogenried.de. Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags, 11 bis 14
und 17 bis 21.30 Uhr, warme Küche an
diesen Tagen von 11.30 bis 14 und 17
bis 20.30 Uhr. samstags und sonntags
11 bis 21.30 Uhr durchgehend, warme
Küche 11.30 bis 20.30 Uhr durchge-
hend. Montags ist Ruhetag.

Für Maximilian (Deidesheim), Christina (Mannheim), Elias-Emre
(Mannheim), Antonia (Landau) und David (Schwetzingen) ist diesen
Sommer ein Traum in Erfüllung gegangen. Als Botschafter der Metro-
polregion Rhein-Neckar verbringen sie ein Jahr im Ausland.

Foto: MRN GmbH

Willkommen in der „Gartenklause“: Gabriele und Marco Schüssler freuen sich auf die Gäste. Foto: Gaier

In 118 Kieser-Trainingsbetrieben betreiben die 500 Teilnehmer an
der Studie präventives oder therapeutisches Krafttraining. Foto: PS

Im Zuge der XXXL-Zusammenfüh-
rung wird die Führungsschiene bei
XXXL Mann Mobilia neu struktu-
riert. Veränderungen gibt es deshalb
in den XXXL Mann Mobilia Möbel-
häusern in Karlsruhe und Mann-
heim. Alexandre Cuvelier hat die
Hausleitung in Karlsruhe am 1. Ok-
tober übernommen. Vormals war
der Karlsruher Hausleiter in Mann-
heim. An der Seite von Alexandre
Cuvelier übernimmt Peter Werner
die Verkaufsleitung in Karlsruhe. Er
verantwortete zuvor die Abteilung
„Wohnen“ in Mannheim.

Das XXXL Mann Mobilia Haus in
Mannheim wird in die Führung von
Mario Kraus gegeben, der von Biers-
torfer aus Heilbronn nach Mann-
heim wechselt.

Stefan Grotelüschen, bisher
Hausleiter in Karlsruhe, übernimmt
die Gebietsverkaufsleitung der
XXXL-Gruppe im süddeutschen
Raum. Er verantwortet nun sieben
Filialen und drei Logistikstandorte.
Mit der neuen Führungsebene will
die XXXL-Möbelhausgruppe die bis-
her gute Marktposition festigen und
weiter ausbauen. (ua)

Eindrucksvoller konnten die Un-
terschiede nicht sein: 28 interna-
tionale Presenter für Aerobic,
Aqua-Fitness, Indoorcycling und
Wellness waren für die Wahl
„Presenter des Jahres 2008“ no-
miniert.

Wer Presenter des Jahres werden
will, braucht die Ausstrahlung eines
Entertainers, die Physis eines Olym-
pioniken und das Wissen eines Aka-
demikers. Genau diese Anforderun-

gen erfüllte Daniela Pignata, Kurs-
leiterin im Wellness & Fitness Park
Mannheim/City Airport bestens,
denn sie wurde vom Magazin „Sha-
pe up Trainers only“ als beste Well-
ness-Presenterin des Jahres 2008
ausgezeichnet.

Das gesamte Pfitzenmeier-Team
freut sich mit seiner Kursleiterin
Daniela Pignata über diese wirklich
tolle Auszeichnung und gratuliert
herzlich. (ps)

Das XXXL-Führungsteam: (von links) Mario Kraus, Hausleiter in Mannheim, Stefan Grotelüschen,
Gebietsverkaufsleitung im süddeutschen Raum, Peter Werner, Verkaufsleiter in Karlsruhe und Alexan-
dre Cuvelier, Hausleitung in Karlsruhe. Foto: Arndt

„Junge Botschafter“ der MRN
AUSLANDSSTIPENDIUM:Noch bis zum 15. Oktober bewerben

Kulinarische Attraktionen
GARTENKLAUSE:Viele Angebote und Veranstaltungen in der Wintersaison – Geänderte Öffnungszeiten

Kompetenz in Sachen Wintergär-
ten, Überdachungen, Aluminiumge-
länder und Pergolen hat einen Na-
men, der auch über die Grenzen der
Region hinaus einen überaus guten
Klang hat: Wiga-Bau aus dem Lam-
pertheimer Stadtteil Hüttenfeld.

Präsenz zeigen die Experten dabei
nichtnuraufzahlreichenMessenund
Ausstellungen, sondern auch in der
umfangreichen Ausstellung im heimi-
schen Hüttenfeld. Am 10. und 11.
Oktober, können sich die Interessier-
tenaufdemBetriebsgeländeder Firma
jeweils von 10 bis 17 Uhr von den
Leistungen des Traditionsunterneh-
mens überzeugen. Zuverlässig, preis-
wert und immer mit der besten Quali-

tät präsentiert sich das renommierte
Unternehmen bei seinen zufriedenen
Kunden.

Bewährte und beliebte Wintergär-
ten der Firma und Überdachungen
aus Holz, Kunststoff und Alumini-
um sowie Beschattungen in den ver-
schiedensten Ausführungen die Spe-
zialität des Fachbetriebes sind eben-
so zu sehen wie Glasanbauten aus
wärmegedämmten Aluminiumpro-
filen – einem ganz neuen Baustil
mit hoher Individualität. Dabei ma-
chen die Profis aus Hüttenfeld Träu-
me wahr. Helle Wintergärten sind
ganzjährig bewohnbare Erweiterun-
gen der regulären Wohnräume und
sie zeichnen sich durch hohen Iso-

lierwert und den besonderen Tages-
lichteinlass mit einem besonderen
Wohnwert aus. Durch spezielle Be-
lüftungssysteme wird auch während
des Sommers eine angenehme
Wohnraumqualität garantiert. Au-
ßerdem sind die Wintergärten aus
dem Hause Wiga-Bau besonders be-
nutzerfreundlich.

Mit wenigen Handgriffen wird
dann im Sommer aus dem gemütli-
chen Wintergarten eine offene Ve-
randa. Und die Qualität der Materia-
lien spricht für sich. Statt einfach
verglaster Scheiben hat der Kunde
die Auswahl zwischen Isolier-, Wär-
medämm- und Sonnenschutzglä-
sern, kombiniert mit Verbundsicher-

heitsscheiben bei einem herausra-
genden Wärmedämmwert von 1.1.

Und wer sich umfassend über
Markisen, Pergolen, Überdachun-
gen und Aluminiumgeländer in-
formieren will, ist an diesem Wo-
chenende in Hüttenfeld richtig.
Das kompetente Team steht den
Besuchern mit Rat und Tat zur
Seite und löst auch die schwie-
rigsten „Fälle“. Individuell maß-
geschneiderte Lösungen sind hier
jederzeit möglich. (ps)

Info:
Wiga-Bau Schumacher, An der Tuchblei-
che 40, 68623 Lampertheim, Telefon
06256 859680

Neue Führung bei XXXL Mann Mobilia
MÖBELHÄUSER:In Mannheim und Karlsruhe gibt es seit 1. Oktober neue Hausleiter

Daniela Pignata. Foto: PS

Tolle Auszeichnung für Daniela Pignata
PFITZENMEIER:Kursleiterin zur besten Wellness-Presenterin gekürt

Rückenschmerzen lindern
KIESER-TRAINING:Bundesweite Studie soll Potenzial des Krafttrainings ausleuchten

Wertsteigerung durch Wintergärten
WIGA-BAU:Tag der offenen Tür am 10. und 11. Oktober auf dem Firmengelände in Hüttenfeld
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